
Der Bürgermeister verweist auf einen Druckfehler im letzten Absatz. Die Korrektur ist in der 
Originalvorlage (auch Online-Version) erfolgt. 
 
In Ergänzung zur Vorlage teilt Herr Sterzenbach mit, dass heute eine Schadensmeldung aus dem 
Bereich Siegstraße eingegangen ist. Es handele sich um einen Privatschaden mit einem unter 
Wasser gesetzten Souterrain. Die Schadenshöhe belaufe sich auf etwa 5.000 bis 10.000 Euro. 
 
Herr Tendler bedankt sich bei der Verwaltung für die ausführliche Vorlage. Die Schäden seien 
differenziert dargestellt worden. Herr Tendler regt an, die satzungsgemäßen Möglichkeiten zur 
Ermäßigung der Gebühr bei nicht eingeleitetem Wasserverbrauch in der Presse 
bekanntzumachen. Herr Tendler fragt, ob sich außer dem genannten Fall weitere Einwohner in 
Bezug auf persönliche Hochwasserschäden gemeldet hätten. Vor allem gehe es um die Fälle, in 
denen es keine Regulierung durch Versicherungen erfolge. 
 
Mit Ausnahme eines Falles, in dem es um beschädigte Möbel gegangen sei, habe es bis auf den 
zuvor genannten Sachverhalt keine weiteren Meldungen gegeben. 
 


